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Vegetationseinheiten
Birken-Eichen-Feldgehölz (Zwischenwaldstadium mit Resten von Vorwaldarten), Grauweiden-Gebüsch, Rohrkolben-Röhricht
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

durch zu starke Entwässerung

endgültiger Grabenverschluß

keine Gefährdung
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Ausbildung eines Laubholzbestandes in einer vertorften Senke mit einem alten, weitgehend verlandeten Torfstich (?). Im Bereich des 
Torfstiches Grauweiden-Gebüsch und in gehölzarmer Zone kleines Rohrkolben-Röhricht. Auf freier Restwasserfläche Lemna-Decke und 
Hottonia palustris. Im Randbereich ein Birken-Eichen-Feldgehölz mit Vogelbeere, Kreuzdorn, Espe; darunter in Außenzone ein Quecken-
Rasen.
Die Zuordnung des Laubholzbestandes ist schwierig. Er steht zwischen Moor-Gehölz, Feldgehölz und Laubholzbestand. Wegen der 
Standortverhältnisse und Größe für Feldgehölz entschieden.
Rinne wurde durch Graben entwässert, dieser z.T. weitgehend trocken.



g

k

Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

k

k

k

k

g

k

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Elytrigia repens Juncus effusus Populus tremula Quercus robur
Salix cinerea

Anthoxanthum odoratum Carex leporina Carex pseudocyperus Hottonia palustris
Lemna minor Lysimachia vulgaris Phalaris arundinacea Phragmites australis
Rhamnus cathartica Salix pentandra Solanum dulcamara Sorbus aucuparia
Thelypteris palustris Typha latifolia Urtica dioica

Armeria maritima elongata Jasione montana Potentilla argentea Sparganium erectum


